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gelungen , besonders die Züge der älter werdenden Frau mit derbemHumorgeschildert.SiebieteninihrerreichenRenaissanceumrahmungeineigenartigesStückbäuerlichenKunstgeschmackes.HäufigeralsdieseoriginelleDarstellungsindSchnitzereienbiblischenInhalts,dieschiedenstenGeschichtenderHeiligenSchriftbehandelnd.Überall,auchbeidenTruhennochspätererZeit,findetsichderNamederBesitzerin—eshandeltsichjameistumFrauen—sowiedieJahreszahlgeschnitzt.DieSchriftistderdamaligenTechnikentsprechenderhabenausdemGrundeherausgearbeitetundstetsinplattdeutscherSpracheab-gefasst.GleichfallsplattdeutschsindauchdieSinnsprücheoderBibel-

Abb . 2 . Truhe ans dem 'Alten Lande' , Hannover .

 stellen , die stets den geschnitzten Bildern zur Erklärung beigegeben sindundsichmeistensamoberenRandederTruhenbefindenoderartigumdasgeschnitzteBildherumgeführtsind.Oftkommtesdabeivor,dassdasEndedesSpruchesfehlt,wennderSchnitzermitdemRaumnichtausgekommenist.HäufigabergeselltsichzurkünstlerischenHandeinegewisseBegabunginderWortschilderung,umnichtzusagenkunst.SofindenwiraufeinerTruhe,welchedieParabelvomarmenLazarusdarstellt,dieUmschrift:„Derickemanlevetinaverflodt,dearmemanhungerlidenmoth1)."

 Dem Stil der Zeiten entsprechend finden sich neben diesentruhensolcheausderBarock-undRokokozeit(Abb.2—3).DielichenHandwerker,umwelcheessichindieserZeitwohlhandelt,suchtenihreEhredarin,nichthinterdenstädtischenzurückzustehen.DerReichtum

 1 ) Aus : J . Brinckmann , Beschreibung der Möbel und Holzschnitzereien aus demHamburgischenMuseumfürKunstundGewerbe.Hamburg1894.


